
STUDIENVERLAUF

WEITERE INFORMATIONEN...

... rund um den Studiengang Klassische Archäologie  
finden Sie auf den Webseiten der Goethe-Universität: 
www.uni-frankfurt.de/54980331

Klassische Archäologie
Master of Arts

Ein Service des Studien-Service-Centers und des Fachbereichs 9.
Stand: 1. Juli 2019.
Bitte informieren Sie sich zu aktuellen Änderungen auf den Webseiten der  
Goethe-Universität. Titelfoto: PD Dr. Axel Filges, weitere Fotos Dr. Matthias Recke

Sem.
Studienverlauf für Studierende mit externem Abschluss
(sechssemestriges Bachelorstudium)
Variante A

1
M A1: Ergänzung KLA I (12 CP)
M A2: Ergänzung ALT I (12 CP)
M A3: Ergänzung Koll-Ex I (6 CP)

2
M A4: Ergänzung KLA II (12 CP)
M A5: Ergänzung ALT II (12 CP)
M A6: Ergänzung Koll-Ex II (6 CP)

3

M A7: Praxismodul (11 CP)
M A8: Interdisziplinäres Modul (8 CP)
M A9: Kolloquiumsmodul (1. Teil: 2,5 CP)
M A10: Diskursmodul (5 CP)

4 M A9: Kolloquiumsmodul (2. Teil: 3,5 CP)
M A11: Masterarbeit (30 CP)

Sem.
Studienverlauf für Studierende der Goethe-Universität
(achtsemestriges Bachelorstudium)
Variante B

1

M B1: Praxismodul (11 CP)
M B2: Interdisziplinäres Modul (8 CP)
M B3: Kolloquiumsmodul (1. Teil: 2,5 CP)
M B4: Diskursmodul (5 CP)

2 M B3: Kolloquiumsmodul (2. Teil: 3,5 CP)
M B5: Masterarbeit (30 CP)

AUF EINEN BLICK

Abschluss Master of Arts (MA)

Studiendauer 2 Semester für Frankfurter Studierende
4 Semester für auswärtige Studierende

(bei sechssemestrigem BA-Studium)

Studienbeginn Sommer- und Wintersemester

Zulassungsbeschränkung keine

Sprache Deutsch

KONTAKT

Zentrale Studienberatung der Goethe-Universität
Studien-Service-Center (SSC)
Campus Westend | Theodor-W.-Adorno-Platz 6 | PEG-Gebäude
SSC-Hotline: (069) 798-3838
(Mo – Do 9 – 12 Uhr und 13 – 16 Uhr, Fr 9 – 12 Uhr)

PD Dr. Axel Filges
Studienfachberater
a.filges@em.uni-frankfurt.de
Tel.: (069) 798-32311

STUDIEREN IN FRANKFURT 

Über die Goethe-Universität
Die Goethe-Universität ist eine forschungsstarke Hochschule in der europä-
ischen Finanzmetropole Frankfurt. Lebendig, urban und weltoffen besitzt sie 
als Stiftungsuniversität ein einzigartiges Maß an Eigenständigkeit. 1914 als 
erste Stiftungsuniversität Deutschlands von Frankfurter Bürgern gegründet, 
ist sie mit über 47.000 Studierenden (Stand WS 18/19) die drittgrößte Uni-
versität Deutschlands.

Mit derzeit drei Exzellenzclustern, drei aktiven LOEWE-Zentren, fünf LOEWE-
Schwerpunkten und zehn Sonderforschungsbereichen stellt die Goethe-
Universität ihre Forschungsstärke täglich unter Beweis. Enge Praxis-Kontakte 
tragen zur Lösung politischer, gesellschaftlicher, wirtschaftlicher und kultu-
reller Probleme bei. Auf Basis des breiten Fächerspektrums der Volluni-
versität bekennt sich die Goethe-Universität zu einem Bildungsideal im Geiste 
Humboldts.

Frankfurt – überraschend anders!
Eine Metropole im Kleinformat: Frankfurt ist mehr als Börse, Skyline und 
Flughafen. Globales Denken und lokale Traditionen stehen Seite an Seite. 
Internationales Publikum trifft auf dörfliche Strukturen und reges Vereins-
leben. Ob Oper und Schauspiel, Zoo und Palmengarten, Sport und Museen, 
internationale Messen oder urige Äbbelwoikneipen – für nahezu jeden 
Geschmack bietet das Zentrum der Rhein-Main-Region das Richtige. 
Kurz gesagt: Frankfurt lohnt definitiv einen zweiten Blick!



ALLGEMEINE FACHBESCHREIBUNG

Die Klassische Archäologie beschäftigt sich mit der materiellen Kultur der 
griechisch-römischen Antike, insbesondere mit den Zeugnissen der bilden-
den Kunst und Architektur. Der zeitliche Rahmen reicht von der Ägäischen 
Bronzezeit (3. Jahrtausend v. Chr.) bis in die frühchristliche Spätantike 
(5./6. Jahrhundert n. Chr.).  
Einer der Schwerpunkte des Faches Klassische Archäologie ist die Ausein-
andersetzung mit der Formen- und Bilderwelt materieller Kultur, da den 
Erzeugnissen handwerklich-künstlerischer Arbeit, ja selbst ganzen Stadt-
anlagen, ein Botschaftscharakter zugesprochen wird, der „dechiffriert“ 
werden kann.
Bei der Auseinandersetzung mit vergangenen Kulturen ist der Einbezug 
von Ergebnissen und Methoden anderer Fächer, auch solcher außerhalb 
der Geisteswissenschaften, hilfreich für die Erstellung von Erklärungs-
modellen antiken Lebens und Denkens. Auch diese Brandbreite von For-
schungsansätzen und Inhalten macht das Studium der Klassischen Archäo-
logie zu einem faszinierenden Beschäftigungs- und späteren Berufsfeld.

FRANKFURTER BESONDERHEITEN

Das Studium an der Goethe-Universität Frankfurt am Main eröffnet den 
Studierenden in der hessischen Metropole neben einem der schönsten 
Universitätsgelände Deutschlands moderne Räumlichkeiten, gleich meh-
rere archäologische Museen (Liebieghaus Skulpturensammlung, Archäo-
logisches Museum, Saalburg) sowie zahlreiche Bibliotheken und archäolo-
gische Forschungseinrichtungen. Ein Netzwerk von sechs archäologischen 
Fächern – zusammengeschlossen im Institut für Archäologische Wissen-
schaften –, internationale Ausgrabungen, Beteiligung an PONS und Eras-
mus+, aber auch eigene Original- und Abguss-Sammlungen runden das 
reiche außercurriculare Angebot für Masterstudierende ab. 
Für weitere Informationen zum Studium an der Goethe-Universität in 
Frankfurt schauen Sie doch einmal auf unsere Website zum Schwerpunkt 
Klassische Archäologie im Hauptfach-Studiengang Archäologische Wis-
senschaften www.uni-frankfurt.de/78297518.

PERSPEKTIVEN

Der Masterabschluss berechtigt i.d.R. zur Aufnahme einer Promotion. 
Darüber hinaus stellt der Master-Grad für viele Berufsfelder eine wichti-
ge Qualifikationsstufe dar, die die Chancen auf eine Anstellung deutlich 
erhöht. Für die Aufnahme einer wissenschaftlichen Tätigkeit ist ein erfolg-
reich abgeschlossenes Masterstudium die übliche Voraussetzung.

Tätigkeitsfelder
Zu diesem Thema finden Sie die wesentlichen Informationen wieder im 
Flyer zum Schwerpunktstudium der Klassischen Archäologie, der auch 
online verfügbar ist.

STUDIENVARIANTEN...

... für Bewerber*innen von anderen Universitäten und  
von der Frankfurter Goethe-Universität
Den Masterabschluss können Studierende, die einen Bachelorabschluss 
in Klassischer Archäologie oder einem verwandten Fach mit sechsse-
mestriger Regelstudienzeit absolviert haben, in einem viersemestrigen 
Studium an der Goethe-Universität Frankfurt am Main erlangen.  
Die ersten zwei Semester dienen dazu, 60 CP in einem flexibel und nach  
eigenen Interessen zu planenden Studium nachzuholen (Variante A).  
Die letzten zwei Semester machen den eigentlichen Masterstudien-
gang mit spezifischen Mastermodulen aus (s.u.), der den Frankfurter 
BA- Absolventen mit einem achtsemestrigen Bacherlorstudium direkt 
zugänglich ist (Variante B). 
Besonderer Wert wird beim Frankfurter Masterkonzept auf den Perspek-
tivenwechsel vom Studierenden zum (mit-)dozierenden Verantwortlichen 
gelegt. Im Praxismodul unterstützen MA-Studierende die Dozenten bei der 
Ausarbeitung des Gesamtkonzepts der Veranstaltung, bereiten gemein-
sam mit Referenten Sitzungen vor, moderieren diese und machen dadurch 
nützliche Erfahrungen auf der „anderen Seite“ der Lehre (Lehrtätigkeit). 
Zum gleichen Modul gehört die Ausarbeitung und Durchführung einer ei-
genständigen Präsentation für eine bewusst nicht-studentische Zielgruppe 
in einem der Frankfurter Museen (Museumsarbeit).  
Ein weiteres MA-Modul ist für den Spracherwerb Altgriechisch vorgese-
hen, ein drittes dient der Auseinandersetzung mit aktuellen Forschungs-
ergebnissen.  
Die Masterthesis (Abfassung im 5. Modul) wird durch ein viertes Modul 
begleitet, das die Erarbeitung und Reflexion der notwendigen theoreti-
schen und forschungsgeschichtlichen Grundlagen für das gewählte Thema 
zum Ziel hat und mit einer mündlichen Prüfung abschließt.

VORAUSSETZUNGEN

Eine historische Wissenschaft wie die Klassische Archäologie kann nicht 
ausschließlich anhand der materiellen Hinterlassenschaften Aussagen 
treffen; auch die antiken Sprachen sind wichtig für das Verständnis der 
Kulturen, so dass deren Schriftzeugnisse von den Studierenden zumin-
dest gelesen und mit geeigneter Hilfe auch verstanden werden müssen. 
Das Studium der Klassischen Archäologie erfordert deshalb Kenntnisse 
der lateinischen Sprache, deren Erwerb Sie bereits bei der Einschreibung 
durch Dokumentation des Latinum oder einer gleichwertigen Sprachprü-
fung belegen müssen. Für die Anmeldung zur abschließenden Masterprü-
fung ist zudem ein Nachweis über Altgriechisch-Kenntnisse im Umfang 
des Graecum oder in Form gleichwertiger Sprachprüfungen zu erbringen. 
Das Studium des Faches bringt es aufgrund der Internationalität archäo-
logischer Themen mit sich, dass Fachpublikationen in den gängigen 
Wissenschaftssprachen vorliegen. Kenntnisse moderner Fremdsprachen 
werden nicht überprüft, aber die Bereitschaft, auch fremdsprachige wis-
senschaftliche Texte zu rezipieren, vorausgesetzt.

BEWERBUNG

Für die Bewerbung wird ein Motivationsschreiben im Umfang von 3 – 5 
DIN A4-Seiten mit Darstellung der fachlichen Eignung und den Gründen 
für die Wahl des Masterstudienganges Klassische Archäologie an der 
Goethe-Universität Frankfurt erwartet. Die Bewerbungsfristen enden 
am 28. Februar bzw. am 31. August.
Die ausgewählten Bewerberinnen und Bewerber müssen vor der end-
gültigen Zulassung an einem Beratungsgespräch mit Fachvertretern teil-
nehmen. Die Gespräche finden i.d.R. im März bzw. im September statt.
Dieser Studiengang unterliegt keiner Zulassungsbeschränkung. 

Informationen zur Bewerbung finden Sie unter  
www.bewerbung.uni-frankfurt.de 

Für weitere Informationen zu Fach und Studium wenden Sie  
sich bitte an arch.institut@uni-frankfurt.de


